
EIN INSTRUMENT ERLERNEN
Die aktive Beschäftigung mit Musik und Tanz fördert die Entwicklung 
und Stärkung einer lebendigen und vielseitigen Persönlichkeit. Sie hilft 
mit, Toleranz und soziale Kompetenz zu entwickeln. Musik kann glück-
lich machen und die Kameradschaft fördern; sie kann die Konzentra-
tions- und Aufnahmefähigkeit sowie Teamfähigkeit und Selbständigkeit 
steigern.



Seit August 1993 besteht in der Region Laupen eine öffentliche Musik-
schule. Wir sind eine anerkannte Musikschule gemäss dem bernischen 
Musikschulgesetz. 

Dies bedeutet, dass der Unterricht für Kinder und Jugendliche in Ausbildung 
massgebend von Kanton und Gemeinden mitfinanziert wird.

Rund 300 Kinder, Jugendliche und Erwachsene besuchen bei uns den 
Musikunterricht. 

Über 20 Lehrkräfte erteilen Unterricht in 16 Fächern. 

DIE REGIONALE MUSIKSCHULE 
LAUPEN



BLASINSTRUMENTE:

Querflöte, Oboe, Klarinette, Saxo-
phon, Posaune, Trompete, Alphorn 
und grössere Blechblasinstrumente

SAITENINSTRUMENTE:

Violine, Cello, Gitarre

TASTENINSTRUMENTE:

Klavier,  Akkordeon

SCHLAGINSTRUMENTE:

Schlagzeug, Xylophon

FÜR GANZ JUNGE:

Einstiegsfächer, z.B. Musikgarten, 
Bambusflöte bauen und spielen

GESANG:

Solo-Gesang und Stimmbildung in 
Gruppen

GRUPPEN:

- Freier Tanz für Kinder und Ju- 
  gendliche
- Ensemble „Walk Tall“ (Saxophon  
  und Begleitung)
- Ensembles für Gitarre, Bambus- 
  flöte, Streicher

DIE REGIONALE MUSIKSCHULE 
LAUPEN

Unser Angebot umfasst gegenwärtig folgende 

FÄCHER:



Für ganz Junge:

MUSIKGARTEN, BAMBUSFLÖTE 
BAUEN & SPIELEN

Der Musikgarten bietet Gelegenheit zum Singen, 
Tanzen, und Bewegen für Kinder von 1½ – 4 Jahren 
in Begleitung eines Erwachsenen oder für Kindergruppen 
von 4 – 6 Jahren. Mit Liedern, Versen und Bewegungsspielen 
tauchen wir ein in die Welt der Musik.

Die selbstgebaute Bambusflöte ist ein ausgezeichnetes Mittel zur musi-
kalischen Grundschulung. In Zweiergruppen baut jedes Kind aus einem 
Bambusrohr eine eigene Flöte und macht dabei eine intensive Gehör-
schulung durch. Nebenbei lernt es mit Werkzeugen und 
verschiedenen Materialien umzugehen. Das Bauen und 
Spielen der ersten Flöte (C-Sopran) als Grundlehrgang 
dauert 1 1/2  bis 2 Jahre. Danach besteht die Möglichkeit, 
weitere Instrumente (Alt-, Sopranino-, Tenorflöte) zu bauen 
und spielen zu lernen.



AKTIVITÄTEN

Musiklager, Musical-Aufführungen

Alle 2 Jahre bieten wir ein Musiklager mit Abschlusskonzert oder ein 
Musical-Projekt an. Die intensive und Beschäftigung mit Musik und die 
Aufführung in der Öffentlichkeit bereiten Freude und bleiben nachhaltig in 
Erinnerung.

Musizierstunden, Schülerkonzerte

Der Unterricht trägt Früchte: das Gelernte kann im Rahmen einer Musizier-
stunde der Öffentlichkeit vorgeführt werden. So klingt nach draussen, was 
in vielen Stunden im Unterricht und zu Hause erlernt worden ist.

Lehrerkonzerte

Hin und wieder organisiert die Musikschule auch Konzerte unserer 
Lehrkräfte. Nebst dem musikalischen Genuss ist dies gleichzeitig ein wichti-
ger Anschauungsunterricht.

Zusammenarbeit mit Schulen und Vereinen

Ab und zu führt die Musikschule gemeinsame Projekte mit Musikvereinen 
und Schulen durch. So können die Musikschüler das Gelernte dort an-

wenden.



DIE MUSIKSCHULE VON A-Z

Anmeldung, Auskünfte:

Beim Sekretariat (Sandra Ruprecht): Tel. 031 747 91 65
musikschule@laupen.ch, www.musikschulelaupen.ch 

Beratung:

Der Schulleiter (Urs Grundbacher) und die Lehrkräfte beraten Sie gerne.

Kosten:

Siehe unsere Schulgeldordnung. Eltern mit tieferem Einkommen erkundigen 
sich nach allfälligen Unterstützungsbeiträgen der Wohnsitzgemeinde.

Lehrkräfte:

Alle Musiklehrerinnen und –lehrer sind diplomiert und somit bestens qualifi-
ziert für professionelles Musizieren und für die Erteilung von Musikunterricht.

Ort:

Wir unterrichten in öffentlichen Gebäuden und Schulen in Laupen, 
Neuenegg, Kriechenwil, sowie je nach Nachfrage in weiteren Gemeinden.



Schnuppern:

Regelmässig finden öffentliche Schnuppernachmittage statt. Dort können 
alle Instrumente gehört und ausprobiert werden. Zur Vertiefung bietet die 
Musikschule Schnupperabos.

Start:

Der Unterricht beginnt nach den Sommerferien im August; man kann 
jedoch auch im Februar einsteigen. Zu Beginn des Unterrichts steht ein 
Eintrittsgespräch mit der Musikschulleitung.

Termine:

An- und Abmeldung bis Mitte Juni / Mitte Dezember für das nächste 
Schulsemester.

Üben:

Ist wichtig! Die Schüler müssen zu Hause genügend Zeit und Raum haben, 
um regelmässig üben zu können.

Zeit:

Normalerweise findet pro Woche eine Lektion zu 40 Minuten statt.



Herzlich willkommen im

TRÄGERVEREIN

Als Mitglied helfen Sie mit...

... den Musikunterricht zu fördern.
… die Musik in Familie und Gesellschaft  zu tragen.
… ein wichtiges Kulturgut zu sichern.
… viel Freude zu bereiten.

Der Verein unterstützt mit finanziellen Beiträgen...

... besondere Aktivitäten. 

... Musikschulprojekte.
… Anschaffungen von Musikinstrumenten. 

Der Verein nimmt Einfluss auf die Entwicklung der Musikschule und pflegt 
den Kontakt zu kulturellen Partnern und Verbänden in der Region und zu 
den politischen Organen. Er wählt die Schulleitung, die Mitglieder der Be-
triebskommission und legt die Höhe des Schulgeldes fest.

Gerne begrüssen wir auch Sie als Mitglied im Trägerverein der 
Regionalen Musikschule Laupen. 

Beiträge: Einzelmitglieder Fr. 30.-; Gönner ab Fr. 100.-

Adresse für Infos und Beitritt: 

Trägerverein der Regionalen Musikschule  Laupen 
Beundenweg 19
3177 Laupen
musikschule@laupen.ch

Vielen Dank!


